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»erantmorttidje SRebaïtton: 3eûit 9lö%Ii Slnfengatfe 1.

Eine Diplomaten- Studie.

Als 1 1 1 u s t r a t i o n s p r o b e aus dem

Nebelspalter - Kalender" geben wir heute

unsern Lesern das Bild eines Diplomaten.
dessen Name die Welt bisher noch nie

gehört.

Einzig und allein von der Sentenz

ausgehend : Gleiche Bestrebungen, gleiche

Wünsche und Hoffnungen bedingen auch

eine gleiche Schädelbildung" arbeitete der

Zeichner und: dadurch entstand

nebenstehendes Bild, in welchem der Beschauer

vielleicht Aehnlichkeit mit dem einen oder

andern diplomatischen Freunde herausfindet.

Der Nebelspalter- Kalender", welcher

nächste Woche das Licht der Welt erblickt,

hat lange Zeit gebraucht, bis er endlich auf

der Bühne erschien : aber nun kömmt er mit

dem Spruch an der Stirne : Was lange
währt, wird gut!"

Seine Auflage ist klein; wer ihm gerne

Willkomm!" zurufen will, beeile sich!

Verantwortliche Redaktion: Jean Nötzli, Ankengasse 1.
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